
 

 

 

 

Berlin, 25.09.2025: Ein starkes Signal für die Berliner Kunstszene: Die Kulturraum  

Berlin gGmbH (KRB) konnte den Mietvertrag für das Kreuzberger Atelierhaus in der  

Fichtestraße 3 verlängern. Damit bleibt ein wichtiger Produktionsort der Freien Szene 

erhalten.  

 

Seit dem 01.01.2013 ist der Standort Fichtestraße Teil des Arbeitsraumprogramms des Landes 

Berlin. Der ursprünglich bis zum 31.12.2025 befristete Mietvertrag ist nun vorerst bis zum 

31.12.2026 verlängert, der Atelierbetrieb läuft ohne Unterbrechung weiter. Auf rund 400 m² 

arbeiten hier sechs professionelle Künstler*innen der Bildenden Künste in sechs Ateliers.  

 

Vor dem Hintergrund der aktuellen Lage gewinnt diese Mietvertragsverlängerung zusätzlich an 

Bedeutung. Berlin erlebt seit Jahren einen deutlichen Nachfrageüberhang nach bezahlbaren 

Ateliers. Gleichzeitig erlauben es die nach aktueller Haushaltsplanungen zu Verfügung 

stehenden Mittel nicht, neue Arbeitsräume zu akquirieren und zu vergünstigten Konditionen zur 

Verfügung zu stellen. Umso mehr Bedeutung kommt der Bestandssicherung zu. Es ist ein 

wichtiges Zeichen, dass sich die KRB mit den Eigentümern der Fichtestraße auf eine 

Verlängerung des Mietverhältnis einigen konnten.  

 

Mit Blick über den 31.12.2026 hinaus setzt sich die KRB dafür ein, dass die Fichtestraße 3 

langfristig als Teil des Arbeitsraumprogramms des Landes Berlin erhalten bleibt. Gerade in 

herausfordernden Zeiten für die Bildenden Künste sind stabile Rahmenbedingungen essenziell . 

 

Dirk Förster, Geschäftsführung der KRB:  

„Die Arbeit in der gesamten Freien Szene beruht auf sicheren Räumen. Diese zu erhalten, dafür 

setzen wir uns als KRB jeden Tag ein. Die Ateliers in der Fichtestraße können weiter betrieben 

werden, das ist eine sehr gute Nachricht für die betroffenen bildenden Künstler*innen. Mein 

Dank dafür gilt dem Eigentümer und sowie dessen Hausverwaltung, unserem Team und unseren 

Partner*innen.“ 
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